
Faires Miteinander 

 

Um erfolgreich arbeiten zu können, ist das Einhalten von Regeln großer Wichtigkeit. 

 

Faires Miteinander außerhalb des Unterrichts 

Alle Schülerinnen und Schüler dürfen das Schulgelände während der Unterrichtszeit ohne 

Erlaubnis einer Lehrkraft nicht verlassen. 

Unterrichtsbeginn ist 7.30 Uhr. Wer früh kommt, hält sich bis zum Vorklingeln (7.27 Uhr) in der 

Pausenhalle auf. Wer planmäßig Unterrichtsbeginn zu einer späteren Stunde hat, kommt erst 

kurz vor Unterrichtsbeginn dieser Stunde in die Schule und hält sich in der Pausenhalle auf. 

Nach Unterrichtsschluss verlassen alle Schülerinnen und Schüler das Schulgebäude und das 

Schulgelände. 

 

Die 5-Minuten-Pausen dienen dem Raumwechsel oder der Vorbereitung auf den 

nachfolgenden Unterricht. Dafür werden alle Unterrichtsmaterialien auf dem Tisch 

bereitgelegt. Alle Schülerinnen und Schüler bleiben in der Klasse. 

 

Die großen Pausen werden auf dem Schulhof verbracht, da Bewegung und frische Luft 

wichtig sind. Die weißen Linien markieren die Grenzen des Schulhofs. Nach 

Vereinbarung/Wetterlage ist der Aufenthalt in der Pausenhalle gestattet. 

Schneeballwerfen und –formen ist wegen der hohen Verletzungsgefahr nicht gestattet. Bei 

Raumwechsel werden die Taschen vor dem Fachraum bzw. vor dem Treppenhaus zu Beginn 

der großen Pause abgestellt. 

 

Schulwege sind gefährlich. Deshalb müssen während der Schulzeit Fahrräder und Roller auf 

dem Schulhof geschoben und an dem dafür vorgesehenen Ort abgestellt werden. Unfälle sind 

unverzüglich im Sekretariat zu melden. 

 

Faires Miteinander im Unterricht 

Alles, was den Unterricht stört, das Lernen erschwert und andere ablenkt, ist zu unterlassen. 

Rauchen, Alkohol und Drogen haben an unserer Schule nichts zu suchen. Das Mitbringen 

von Laserpointern, Spraydosen und Waffen ist nach dem Waffenerlass nicht gestattet. 

Elektronische Geräte, wie Smartphones, Smartwatches und andere sind während des 

gesamten Unterrichtstages im Schulgebäude und auch auf dem Schulhof abgeschaltet und im 

Ranzen/in oder Schultasche aufzubewahren. Bei Verstoß gegen diese Regelung erfolgt eine 

Verwarnung. Jede Lehrkraft kann das Gerät in Verwahrung nehmen. Nach Schulschluss kann 

das Gerät im Sekretariat abgeholt werden. Elektronische Geräte werden auf eigene Gefahr 

mitgeführt. 

 

Im Unterricht wird angemessene Kleidung getragen, d.h. sie ist nicht sexuell provozierend 

und trägt keine verletzenden und/oder verbotenen Aufschriften oder Symbole. Caps, Mützen 

etc. werden im Unterricht abgesetzt. 

 

Klassenspezifische Regeln für den Unterricht werden mit der Klassenleitung besprochen und 

im Klassenraum ausgehängt. 

  



 

Bei Missachtung der Schulregeln können  Erziehungsmaßnahmen …  

 

• Mündlicher Tadel / Aktenvermerk 

• Schriftlicher Verweis an die Eltern 

• Auferlegung besonderer Arbeiten und Pflichten 

• Wiedergutmachung angerichteten Schadens 

• Vorübergehende Wegnahme von Gegenständen 

 

… oder bei schweren Verstößen Ordnungsmaßnahmen (mit Rechtsfolgen)  

• Ausschluss vom Unterricht in einem oder in mehreren Fächern oder ganz oder 

teilweise von dem den Unterricht ergänzenden Förder- oder Freizeitangebot bis zu 

einem Monat, 

• Überweisung in eine Parallelklasse (Zustimmung der Schulleitung!), 

• Ausschluss vom Unterricht sowie von dem den Unterricht ergänzenden Förder- und 

Freizeitangebot bis zu drei Monaten, 

• Überweisung an eine andere Schule derselben Schulform oder, wenn eine solche 

Schule nicht unter zumutbaren Bedingungen zu erreichen ist, an eine Schule mit einem 

der bisherigen Beschulung der Schülerin oder des Schülers entsprechenden Angebot 

(Genehmigung der Schulbehörde!), 

• Verweisung von der Schule (Genehmigung der Schulbehörde!), 

• Verweisung von allen Schulen (Genehmigung der Schulbehörde!). 

 


